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Würdigung der Jury 

In den Städten wird dringend neuer Wohnraum 

benötigt, doch noch freie Grundstücke sind rar und 

Nachverdichtungen stoßen oftmals auf den Wider-

stand der Nachbarschaft. Wie sich dieses Problem 

im sensiblen Umfeld der gewachsenen Quartiere 

lösen lässt, zeigt die gelungene Aufstockung des 

historischen und denkmalgeschützten „Freiburger 

Hof“. Mit der Holzbauweise gelang eine tragfä-

hige, ökologische und – durch einen optimierten 

Planungs- und Vorfertigungsprozess – ökonomische 

Lösung, die für die Nachbarschaft eine zumutbare 

Belastung darstellte. Wie hier gewerbliche ge-

nutzte Flächen entstanden sind, ließen sich auf so 

manchem Stadthäusern zusätzliche Wohnungen 

schaffen.
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Würdigung der Jury 

Nach eigener Aussage der Bauherrschaft bildet das 

neue Logistikzentrum das Selbstverständnis im Un-

ternehmensbild des Holzwerkes ab: „klare Struktur, 

moderne Holzmaterialien, Präzision, Schnelligkeit 

und Offenheit für die Kunden“. Dies ist ohne 

Einschränkung gelungen – sowohl im äußeren 

Erscheinungsbild als auch in den unterschiedlichen 

Innenbereichen und kann angesichts der vielerorts 

allzu banalen Gewerbebauten als leuchtendes 

Beispiel gelten.
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